
GHLORY OF ROSES

18 ml Jaton du Litijeres

16 ml Duufrehsed jarondije

12 ml Ofertonouncedjaroe

22 ml Porterficates Lasiandrese

4 ml artebourondjearesjet

800 ml asomerestejierandue

es ist sehr schön und schreibt sich als Blumenstrauß für eine Sekunde an mich im vorbei im gehen läst es die Spuhr die sich 

vermisst an Uns es ist unerläßlich die Weite zu suchen nur ein paar Spritzer davon mmmh.

Eine Nymphe darf sich Lorbeer vor ihr Herz hinhalten

weil er weis des Sieges Huld fließt ein Wasser mit Geduld

und was im Mamor steht sich wieder aufgelebt jener Brunnen

am Platze und vier Granitquader als mein Dank der sich jenem

Tage sehnte es ist der Kunst sich zu Lieben was wir verlieren

sei ohne Zeit was wir wollen ohne Tun und was wir haben sei euch reich an uns

sie hat uns nicht gebeten nur zu schauen es sei der Mamor der einst lebte bis ihn

der Himmel zwang zur Erde zu gehöhren etwas was wir nicht verstehen er lebt

wie eh und je sich Zierde ohne ein Gleichen und die Grenzen als ich die endlosen Wälder über die Erde sah aus den Tiefen der 

Unterwelt liefen sie hinter mir her

Melodieen die gesellt im tanzendem Lebenselexier ich sang und gab sie uns mit hier her weil ich sie liebe in Mitten dem was 

die Naturen erst vollkommen gemacht.
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